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Welt-Rundschau
NEW YORK (Dena ) . Der sowjetische Dele¬

gierte , Andrej Wyschlnski , erklärte auf der
UN -VolJversammlung in einem letzten Ver¬
such , die Beauftragten der kleinen Vollver¬
sammlung mit dem Studium der Veto -Frage zu
verhindern , die Sowjetunion werde das Veto¬
recht rücksichtslos zur Verteidigung ihrer
Rechte einsetzen .

NEW YORK (Dena -Reuter ) . Die Vollver¬
sammlung der Vereinten Nationen billigte
mit 37 Stimmen bei zehn Enthaltungen die
zusätzlichen Unkosten , die durch die Abhal¬
tung der nächsten Vollversammlung in Eu¬
ropa entstehen . Großbritannien und die So¬
wjetunion enthielten sich der Stimme . — Die
Billigung der zusätzlichen Unkosten erfolgte ,
als die Vollversammlung das Budget für das
Jahr 1948 von 34 Millionen Dollar annahm .

SAN DIEGO (Kalifornien ) (Dena -Reuter ) . Ein
Bomber der US -Marine stürzte ungefähr 160 km
von San Diego mit seiner 11-köpfigen Besat¬
zung ins Meer . Einem Unterseeboot gelang
es , zwei Ueberlebende an Bord zu nehmen .

LONDON (Dena -Reuter ) . , ,Ein Bürgerkrieg
in Frankreich würde die Hoffnungen eines
europäischen Wiederaufbaues au ! der Grund¬
lage des Mashall -Planes ersticken , das ist der
wirkliche Grund , warum ihn die Kommunisten
wünschen oder um ieden Preis bereit sind ,
ihre zerstörende Politik zu verfolgen , selbst
auf die Gefahr hin , daß sie ihn heraufbe¬
schwören “ , schreibt der liberale „ Manchester
Guardian “ zur politischen Lage in Frankreich .

LONDON (Dena -Reuter ). „ Polen wird mehr
und mehr zu einem Polizeislaat “ , erklärte
der ehemalige Leiter der polnischen Bauern¬
partei , Mikolajczyk , in einem Interview mit
einem Korrespondenten des „ Sunday Dispatch “ .

PARIS (Dena -JNS ) . Der hier tagende Vor¬
stand des Weltgewerkschaftsbundes lehnte am
Sonntag den amerikanischen Vorschlag ab ,
die Frage der amerikanischen Hilfeleistung an
Europa auf die Tagesordnung seiner gegen¬
wärtigen Sitzungen zu setzen .

BRUSSEL (Dena -Reuter ) . Im Hinblick auf
die politische Lagp in Frankreich ist die bel¬
gisch -französische Grenze erheblich verstärkt
worden .

PRAG (Dena -Reuter ) . Acht Personen wurden
getötet und 18 verletzt , als ein Flugzeug der
rumänisch - sowjetischen Luftfahrtgesellschaft
auf dem Wege >on Bukarest nach Prag in
Böhmen abslürzte . Unter den Schwerverletzten
befand sich der rumänische Botschafter in
Rrag , Horla Grjgorescu .

ROM (Dena -Reuter ) . Eine Bombe explodierte
lu den Büroräumen der Christlich -Demokrati¬
schen Partei . Kurz darnach ereignete sich im
Büro der Jedermanns -Partei eine zweite Bom -
benexpiosion . BiSJVeV slrtd keine Todesopfer
gemeldet . Beide Explosionen ereigneten sich
während einer Verdunkelung , die Ursache
eines Streiks der Elektrizitätsarbeiter war .

MADRID (Dena -INS ) . Als Vorsichtsmaß¬
nahme gegen einen möglichen Ausbruch von
Unruhen wurden die spanischen Streitkräfte
in Alarmbereitschaft versetzt . Um die Gefahr
eines Uebergreifens der französischen Unru¬
hen auf Spanien zu bannen , ergriff die spa¬
nische Regierung weitere Maßnahmen gegen
Mitglieder der Opposition .

SALONIKI (Dena -Reuter ) . Der griechische
Ministerpräsident Themistocles Sophoulis er¬
klärte , man stehe vor -einer Großoffensive
gegen die griechischen Guerilla -Streitkräfte .

JERUSALEM (AP ) . Die Palästina -Polizei gab
bekannt , daß sie über die Vergangenheit eines
26jährigen , jungen Mädchens Nachforschungen
anstellt , die vor zwei Jahren als jüdischer
Einwanderer nach Palästina gekommen , und
in der vergangenen Woche von zwei anderen
Einwanderern als ehemalige SS - Komman -
d a n t i n eines Konzentrationslagers angezeigt
■worden war . Die Verdächtige ist ln Haft ge¬
nommen worden .

SYDNEY (AP ) . Ein gewisser Dr . Johannes
Heinrich Becker , der früher der Hauptagent
der Nazis in Australien war , wird zur Zeit
von den australischen Fahndungsbehörden ge -
tuchi , da er seit Mittwoch vermißt wird .

Die Tagessorgen der Regierung
Verhängnisvolle Auswirkungen der französischen Demontage— 30 000 Arbeitslose zu erwarten
Stuttgart , 22. Nov . (Eig . Ber .) Minister -

Präsident Dr . Reinhold Maier unterrich¬
tete die württ .-badische Presse von denn
Mannheimer Generalstreik . Der Minister¬
präsident ' wies auf die geographisch un¬
günstige Lage der Industriestadt Mann¬
heim hin , die durch die franz . Zonen¬
grenze von ihrem Hinterland abgeschnit¬
ten ist . Mannheim sei in politischer Be¬
ziehung der neuralgische Punkt Würt¬
temberg -Badens . Die Staatsregierung sei
aufs äußerste beunruhigt und werde al¬
les in ihrer Macht stehende tun , um die
Lebensmittellage zu verbessern . Infolge
des Streikausbruchs , der von 1800 Ge¬
werkschaftsfunktionären organisiert wor¬
den ist , zog die Militärregierung Würt¬
temberg - Baden eine von ihr selbst an¬
beraumte Konferenz zur Besprechung
der Ernährungslage zurück . Der Streik
soll seine Ursache in einer Fehlleitung
von 50 Waggons Lebensmittel haben —
eine Version , die von Landwirtschafts¬
minister Stooß , der sich den Ausführun¬
gen des Ministerpräsidenten anschloß , als
unwahr zurückgewiesen wird .

Im Zusammenhang mit der Beendigung
der Hofbegehungsaktion erklärte Land¬
wirtschaftsminister Stooß , daß das vom
E . u . L .- Rat festgesetzte Ablieferungssoll
in Württ .-Baden bereits zu 85 bis 90V» er¬
füllt worden sei . „Württ .-Baden ist jetzt
so durchgekämmt , daß das , was viel¬
leicht hier und da noch an Reserven vor¬
handen ist , keinerlei Bedeutung mehr
für die Gesamternährung hat “ — erklärte
der Minister . In bezug auf die Ent¬
schließung des Komitees von Dr . Frie¬
densburg zur Londoner Friedenskonfe¬
renz erklärte Dr . Reinhold Maier : „Ein¬
zelpersonen können für sich nicht in
Anspruch nehmen , für Deutschland zu
sprechen . Entweder können alle Par¬
teien miteinander , oder alle Ministerprä¬
sidenten , oder eine vom deutschen Volk
gewählte Organisation Deutschland ver¬
treten ."

Die Auswirkungen der De¬
montage in d e,r französischen
Zone auf Württ, -TJaden bezeichnete der
Ministerpräsident als verhängnis¬
voll . „Die Demontage , in der franz .
Zone " , sagte er , „ ist eine noch ernstei 'e
Angelegenheit als die in den nördlichen
Landesteilen . Es liegen dort Zentren der
württ .-badischen Friedensproduktion , In¬
dustrieanlagen , die seit 70 bis 80 Jahren
aufgebaut wurden ; auf eine sehr qualifi¬

zierte Unternehmerschaft und eine sehr
kundige Arbeiterschaft gestützt . Es wer¬
den etwa 30 000 Arbeiter brotlos werden .
Dieses ganze Gebiet war der Rückhalt
unserer Exportwirtschaft und eine Gold¬
grube für das ganze Land . Es ist nicht
abzusehen , welche Rückwirkungen die
Ausführung dieser Demontage hätte . Da¬
rum liegt ein offenkundiges Interesse
auch der nördlichen Landesteile vor .
Wir sind durch diesen Plan aufs stärkste
beeindruckt ."

In bezug auf den mit der Demontage
verbundenen Maschinenausgleich
im US - Teil Württ .-Badens äußerte sich
Ministerpräsident Dr . Maier befriedigt .
Er glaubt , daß man ohne das Reichslei¬
stungsgesetz und im allgemeinen ohne
Zwangsmaßnahmen auskommen werde .

Im übrigen wies er darauf hin , daß
selbst US -Bürgern gehörende Fabriken
nicht bevorzugt behandelt worden
seien . -fz .

Der Proteststreik in Mannheim
Mannheim , 22. Nov . (Dena ) Etwa 60-

bis 70 000 Arbeiter und Angestellte legten
hier am Freitagmorgen für eine Stunde
aus Protest gegen die ungenügende Ver¬
sorgung der Stadt mit Lebensmitteln die
Arbeit nieder . Wie der Leiter des Ernäh¬
rungsamts , Schmidt , mitteilte , sollen nun ,
nachdem Mannheim für zwölf Wochen
keinerlei Kartoffelzuteilungen erhielt ,
nach einer Zusage des Ernährungsmini¬
steriums in Stuttgart die noch fehlenden
Winterkartoffeln schnellstens nachgelie¬
fert werden .

Die Regierungskrise in Frankreich
Leon Blum erhielt nicht die Mehrheit — Robert Schumann berufen

Paris , 22. Nov . (Dena ) Mit 302 Stimmen ,
die in der französischen Nationalver¬
sammlung für Leon Blum abgegeben
wurden , erhielt Blum nicht die für eine
Regierungsbildung notwendige Mehrheit
von 309 .Stimmen . 277 Abgeordnete hatten
gegen Blum gestimmt .

Paris , 22. Nov . (Dena ) Der ehemalige
Finanzminister im Kabinett Ramadier ,
Robert Schumann (MRP ) wurde von
Staatspräsident Vincent Auriol mit der
Bildung einer neuen französischen Re¬
gierung beauftragt . — Die Pläne Schu¬
manns sehen den Einschluß des Sozia¬
listen Leon Blum als stellvertretenden
Premierminister , Paul Reynauds als Fi¬
nanzminister und Georges Bidault auch
weiter als Leiter des Außenministeriums
in der neu zu bildenden Regierung vor .

Schumann faßt sich kurz
Paris , 22 . Nov . (Dena - INS ) Robert

Schumann (MRP ) legte der französischen
Nationalversammlung in einer nur zehn
Minyfen dauernden Erklärung sein Re -
giemngsprogramm dar . Er erklärte , „wir
müssen die Republik retten , müssen da¬
mit Schluß machen , daß menschliches
Elend für politische Zwecke ausgebeutet
wird “. Schumann führte weiter aus , er
werde die Politik seines Vorgängers Ra¬
madier fortsetzen , und zwar im Innern
wie Außen , besonders aber hinsichtlich '

Der Wirtscha 'tsrat gegen die säumigen Länder

Vor der Konferenz
Keine Einigung der Stellvertreter *

London , 22 . Nov . (Dena -INS ) Die Außen -
ministersteUvertreter konnten in ihrer
vierstündigen Samstagsitzung kein Ueber -
einkommen erzielen , so daß jeder der
vier Stellvertreter seinem Minister einen
eigenen Bericht vorlegen wird . Eine
TJebereinstimmung wurde lediglich über
das Verfahren und über die politische

•Organisation Deutschlands erreicht . Die
Vertreter der Vereinigten Staaten , Groß¬
britanniens und Frankreichs einigten
sich ferner in der Frage - der Tagesord¬
nung , während die Sowjetunion nicht
zustimmte .

London , 53 . Nov . (Dena -INS ) Londoner
diplomatische Kreise der Westmächte
rechnen damit , daß die Sowj etunion
auf der bevorstehenden Außenminister¬
konferenz Vorschlägen wird , in Deutsch¬
land eine Volksabstimmung über
die künftige politische Struktur des
Landes abzuhalten . — Ein derartiger
Vorschlag würde , so glaubt man , be¬
zwecken , die Pläne der Westmächte zur
Schaffung eines föderalisierten deutschen
Staates zunichte zu machen , die Sowjet¬
union in der Rolle eines Verteidigers
der deutschen Einheit erscheinen zu
lassen und ' den Kommunisten die Ueber -
nahme der Kontrolle ganz Deutschlands
zu erleichtern . Die Delegationen der
USA , Großbritanniens und Frankreichs
dürften sich daher einem solchen Vor¬
schlag widersetzen . Das gleiche gilt für
einen eventuellen sowjetischen Vorschlag ,
sofort sämtliche alliierten Besatzungs¬
streitkräfte aus Deutschland zurückzu¬
ziehen .

Paris , 22 . Nov . (Dena ) Louis S a li¬
la n t , der Generalsekretär des Welt -
gewerkschaftsbundes , teilte mit , daß das
Exekutivbüro des Weltgewerkschafts¬
bundes dem Außenministerrat in London
ein Memorandum zur Lage der Gewerk¬
schaften in Deutschland überreichen wird .
Seine Mitglieder beschlossen einstimmig ,
den alliierten Kontrollrat für Deutsch¬
land zu ersuchen , Erleichterungen für

Ersatz für nichtgelieferte Kartoffel
Frankfurt , 22 . frov . (Dena ) . Die Kar¬

toffelversorgung der Bizone
stand im Mittelpunkt der achten Plenar¬
sitzung des Wirtschaftsrats . Das Plenum
billigte einen entsprechenden Antrag des
Ausschusses für Ernährung , Landwirt¬
schaft und Forsten , in dem es heißt , ge¬
rade die Länder , auf die es bei einer
gleichmäßigen Versorgung aller Bewoh¬
ner der Bizone ankomme , hätten die Ge¬
setze und Durchführungsverordnungen
zur Kartoffelversorgung nicht beachtet

der Außenminister
— Die Vorschläge der Sowjetunion

den interzonalen Verkehr der Gewerk¬
schaften zu gewähren . Es wurde ferner
beschlossen , Vertreter der japanischen
Gewerkschaften zur kommenden Sitzung
des Exekutivbüros einzuladen .

Ein Plan Frankreichs
Paris , 22 . Nov . (Dena -Reuter .) Der fran¬

zösische Außenminister Georges Bi¬
dault wird der Konferenz einen fran¬
zösischen Vierpunkteplan über Deutsch¬
land vorlegen . Dieser Plan enthält fol¬
gende Vorschläge : 1. Reorganisation
Deutschlands auf bundesstaatlicher Basis .
2. Wirtschaftliche Einheit Deutschlands .
3. Kontrolle über das Ruhrgebiet . 4 . Wirt¬
schaftliche Vereinigung des S*aargebietes
mit Frankreich .

— Gegen die starken Abholzungen
oder nicht energisch genug durchgeführt .
Der Wirtschaftsrat betonte in diesem Zu¬
sammenhang seinen festen Entschluß ,
eine gleichmäßige Versorgung durch
einen nährwertmäßigen Ersatz für nicht
gelieferte Kartoffeln in Form von an¬
deren Lebensmitteln durchzusetzen .

Im weiteren Verlauf der Sitzung nahm
das Plenum einige formale Aenderungen
im Kraftfahrzeugmißbrauchsgesetz an .
In einem einstimmig

'
angenommenen

Antrag des Ausschusses für Ernährung
wird der Wirtschaftsrat gebeten , bei den
Militärbehörden auf die unabsehbaren
Folgen der umfangreichen Ab¬
holzungen hinzuweisen .

Des weiteren nahm der Rat den vom
Wirtschaftsausschuß vorgelegten Antrag
auf Bildung eines Sonderausschusses , der
als Patentrechtsausschuß in
Funktion treten soll , an . Weiterhin
wurde ein 15köpfiger Haushaltausschuß
gebildet und ein Beschluß gefaßt , . nach
dem der Wirtschaftsrat zu den Angriffen
gegen leitende Persönlichkeiten der Ver¬
waltung für Ernährung erklärt , daß
diese lediglich Gesetze des Wirtschafts¬
rates ausgeführt hätten .

Im Rahmen der Plenarsitzung des Wirt¬
schaftsrates gedachte das Plenum »der
verstorbenen Dichterin Ricarda
Huch . Präsident Dr . Koehler sagte , die
Ehrung der Toten erfolge in der Ueber -
zeugung , daß Kultur und Wirtschaft in
engem Zusammenhang zueinander ständen .

Scharfe Kritik des russischen Befehlshabers
Sokolowski greift die Politik der westlichen Besatzungsmächte an

Berlin , 23 . Nov . (Dena .) Der oberste
Chef der sowjetischen Militärverwaltung
in Deutschland , Mai *schall Wassilij D .
Sokolowski , beschuldigte in der 75.
Sitzung des alliierten Kontrollrates in
eitfer ausführlichen Erklärung die west¬
lichen Besatzungsmächte eigenmächtiger
Handlungen , „die auf die wirtschaftliche
und politische Spaltung Deutschlands ge¬
richtet sind “ . Sokolowski bezeichriete die
Entmilitarisierung , Entnazifizierung und
Liquidierung der Rüstungswerke in den
westlichen Zonen als ungenügend und
sprach von einer „Hintertreibung der
Bodenreform “ , auch die Erfüllung der
Viermächteabschlüsse über eine Wieder¬
gutmachung der von Deutschland wäh¬
rend des Krieges im Ausland angerichte¬
ten Schäden sei „hintertrieben ** worden .
Ferner beschuldigte er 1 die französische
Besatzungsmacht , sie habe durch eine
Reihe von Maßnahmen eine „ tatsächliche
Trennung “ des Saargebietes vom übri¬
gen Deutschland durchgeführt .

Der amerikanische Militärgouverneur

Lucius D . Clay bedauerte den von
Sokolowski für die Abgabe seiner Erklä¬
rung gewählten Zeitpunkt , da keine Mög¬
lichkeit bestehe , noch vor Beginn der
Londoner Außenministerkonferenz in
einer Sitzung des Rates auf die er¬
hobenen Vorwürfe einzugehen . General
J , J . E . W e s t r o p p , stellvertretender
Stabschef der britischen Kontrollkom¬
mission , schloß sich der Ansicht General
Clays an . Der französische Oberbefehls¬
haber , General Pierre K ö n i g , erhob
Protest gegen die Erklärung von Mar¬
schall Sokolowski , in der dieser die Ab¬
trennung des Saargebietes von Deutsch¬
land als „unerlaubte eigenmächtige
Handlung “ bezeiehnete . General König
wies darauf hin , daß Frankreich den
Vereinigten Staaten , Großbritannien und
der Sowjetunion seine Haltung in der
Saarfrage unterbreitet habe , und daß die
kürzliche Abstimmung im Saargebiet den
deutlichen Beweis erbracht habe , daß
die Maßnahmen Frankreichs den Wün¬
schen der Saarbevölkerung entsprachen .

der Außenpolitik . — Der Kommunist
Jacques Duclos , der als Nächster
sprach , bedachte Schumann mit der Be¬
zeichnung „kleine Münze “ und „Lakai
der Amerikaner “. Er wurde darauf von
Bidault unterbrochen , der unter stärk¬
stem Beifall bekanntgab , daß die Ver¬
einigten Staaten soeben weitere 54 000
Tonnen Weizenmehl für Dezember über¬
lassen hätten . — Mit über 400 Stimmen
sprach die Nationalversammlung Robert
Schumann das Vertrauen aus .

Eine vorläufige Ministerliste
Paris , 23 . Nov . (Dena -Reuter .) Am Sonn¬

tag abend , vorliegende , völlig inoffizielle
Berichte ergeben folgende mutmaßliche
Besetzung der wichtigsten Ministerien
im Kabinett Robert Schumanns . Stellver¬
tretender Ministerpräsident Leon Blum
(Sozialist ) ; Außen : Georges Bidault
(MRP ) ; Innen : Paul Ramadier (Sozialist ) ;
Arbeit : Daniel Mayer (Sozialist ) ; Finanz :
Wilfried Bäümgärther '

(parteilos ) ; ^ratio¬
nale Verteidigung : Andre Maroselli (Ra¬
dikal -Sozialist ) ; öffentliche Arbeiten : Ju¬
les Moch (Sozialist ) ; Produktion : Robert
Lacoste (Sozialist ) ; Wie verlautet , wird
außerdem wenigstens ein Ministerium
von einem unabhängigen Konservativen
besetzt werden . Die vorliegende Liste
soll lediglich auf Vorschlägen Schumanns
basieren .

Der Eisenbahnerstreik
Paris , 22 . Nov . (Dena -Reüter ) Fünf von

sechs wichtigen Pariser Bahnhöfen waren
am Sonnabend ganz oder teilweise von
dem Streik der Eisenbahner betroffen ,
nachdem örtliche Streikausschüsse die
Arbeitsniederlegung auf den Stationen
St . Lazare und Austerlitz angeordnet
hatten . Auch im Ostbahnhof (Gare de
l ‘Est ) kam es zu teilweisen Verkehrs¬
unterbrechungen .

Treffen der Arbeitsminister
Stuttgart , 23. Nov . fEig . Ber .) Am 28.

November werden in Königstein (Taunus )
die Arbeitsnynister der britischen und
amerikanischen Zone zu einer Tagung
Zusammenkommen , auf der die sozial¬
politischen Auswirkungen der Demontage
erörtert werden sollen . Dabei soll ein
Gesetzentwurf des württcmbergisch -badi -
schen Arbeitsministers Rudolf Kohl über
die praktische Hilfe und den sozialen
Ausgleich für die von der Demontage
betroffenen Arbeitnehmer beraten werden .
Die Reihe der regelmäßigen Zusammen¬
künfte der Arbeitsminister beider Zonen
wird am 7. und 8. Dezember in Düssel¬
dorf mit einer Tagung fortgesetzt , auf
der Fragen der Lohnpolitik , Leistungs¬
steigerung , sozialpolitische Gesetzgebung
und die Verhandlungen über die Errich¬
tung von Landes - bzw . Zonenanstalten
für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosen¬
versicherung behandelt werden . -fz .

Unsere Zukunft liegt an der Donau
Wien , 23 . Nov . (Dena -Reuter .) „Unsere

Zukunft Hegt weder am Mississipi , noch
an der Wolga , sondern an der Donau **,
erklärte der Staatssekretär im österrei¬
chischen Innenministerium , Ferdi¬
nand Graf , in einer Rede in Salzburg .
Österreich wünsche eine unabhängige
Außenpolitik . Die kommunistischen Ab¬
geordneten , führte er weiter aus , hätten
das ehemalige Koalitionskabinett nur
deshalb verlassen , damit das kommunisti¬
sche Informationsbüro in Belgrad die
österreichische Regierung besser angrei¬
fen könne . Es gäbe zwei Staatsformen .
In der einen herrschten die Kommuni¬
sten , in der anderen ständen sie in der
Opposition , um leichter kämpfen zu kön¬
nen .“ Wo die Kommunisten regieren ,
kann das Volk arbeiten , aber nicht strei¬
ken . Wo sie in der Opposition stehen ,
können die Menschen streiken , aber
nicht arbeiten .

Entlastung Schleswig -Holsteins
Stuttgart , 22.

*Nov . (Eig . Ber .) Zur Ent¬
lastung Schleswig -Holsteins von Flücht¬
lingen sind auf der Tagung der Arbeits¬
gemeinschaft der deutschen Flüchtlings¬
verwaltungen die Länder der Bizone
übereingekommen , bis zum März kom¬
menden Jahres je 5000 Flüchtlinge zu
übernehmen . Hamburg hat sich bereit
erklärt , 1000 Evakuierte , Bremen 500 auf¬
zunehmen . Durch diese Vereinbarung
wird das stark überbevölkerte Schleswig -
Holstein , dessen Gemeinden im Durch¬
schnitt eine lOOprozentige Bevölkerungs¬
zunahme zu verzeichnen haben um 26 000
Personen entlastet . *fz .

Kassel (Dena ) . Nach amtlichen Ermitt¬
lungen leben zur Zeit 17 051 100 Personen
in den Ländern Bayern , Württemberg -
Baden und Hessen in der amerikanischen
Zone . Danach ' hat Bayern mit 9 160 200
Personen die größte Bevölkerungszahl .
Es folgen Hessen mit 4 170 800 und
WürttembergrBaden mit 3 720 100
Personen .

Deutschland -Rundschau
Vereinte Westzonen :

Stuttgart (Dena ) . Auf Antrag des Ab¬
geordneten Alex Moeller (SPD ) wurde
aus dem Finanzausschuß des Länderrats
heraus eine Kommission ernannt , die die
Ueberprüfung der bei den Behörden lau¬
fenden Kraftwagen vornehmen und de¬
ren Verminderung auf das allerdring¬
lichste erstreben soll .

Stuttgart (Dena ) . Die Belegschaft
der Klöokner -Humboldt -Deutz „ Magirus -
Werke “ in Ulm trat in einen mehrstün¬
digen Streik als Protest gegen die Ent¬
lastung des früheren Direktors des Wer¬
kes Otto Merker durch die Spruchkam¬
mer Ulm -Land .

München (Dena ) . Ueber 22 000 Perso -
. nen traten im Oktober dem Bayrischen

Gewerkschaftsbund bei . Damit umfaßt
der Bund nunmehr 628 000 Mitglieder ,
darunter 109 000 Frauen und 74 000 Ju¬
gendliche .

Rothenburg o . T . (Dena ) . Bei einer
Verkehrskontrolle wurden im Wagen des
Geschäftsführers der gegenwärtig hier
tagenden „Arbeitsgemeinschaft der Kir¬
chen für Auswanderungsfragen “ , Dr .
Konrad Theis , etwa 200 Büchsen mit
amerikanischen Lebensmitteln , darunter
5-kg - Fettbüchsen , gefunden . Dr . Theis .
der gleichzeitig Verwaltungsdirektor des
württembergischen Caritas -Verbandes ist ,
erklärte , die Lebensmittel seien als zu¬
sätzliche Verpflegung für die Tagungs¬
teilnehmer bestimmt .

Backnang (Dena ) . . Die Ortsverbände in
Gaildorf (Württemberg ) beschlossen auf
einer gemeinsamen Sitzung , wegen des
Spruchkammerurteils gegen den frühe¬
ren Gaildorfer Ortsgruppen führer Otto
Soilacher ihre Beisitzer aus der für
Gaildorf zuständigen Spruchkammer
Backnang zurückzuziehenA

Kassel (Dena ) . Der JuwAüer und Jagd¬
pächter Richard Scheel , der am 7 .
September den amerikanischen Ober¬
leutnant Andrew J . Boechler in der Nähe
von Wltzenhausen auf einem Jagdgang
erschossen hatte , wurde von einem ame¬
rikanischen Militärgericht zu 12 Jahren
Gefängnis verurteilt . Scheel wurde schul¬
dig befunden , Boechler vorsätzlich und
unter Mißbrauch seiner Jagdwaffe , die

ihm zur Schwarzwildbekämpfung anver¬
traut war , getötet zu haben .

Kassel (Dena ) . Dr . Rudolf Binapel (Re¬
gensburg ) , der die Tagung der Propa -
gahdaabteilung des Europabundes leitet ,
sprach in einem Interview die Hoffnung
aus , daß auf der gegenwärtigen Tagung
der Vorsitzenden und Delegierten des
Europabundes und der Europaunion in
Wuppertal eine Vereinigung der beiden
Organisationen zustande kommen möge .

Bremen (Dena ) . Das mittlere amerika¬
nische Militärgericht Bremen verurteilte
4 deutsche Hafenarbeiter zu je 2 Jahren
Gefängnis und einen weiteren 17jährigen
zu 2 Jahren Jugendarrest . Die Angeklag¬
ten hatten am 29 . Oktober im Bremer
Ueberseehafen 5 Postsäcke mit amerika¬
nischen Liebesgabenpaketen aus einem
Eisenbahnwagen geraubt , erbrochen und
den Inhalt unter sich geteilt .
Französische Zone :

Baden -Baden (Dena ) . Die französische
Militärregierung hat laut Südena jetzt
eine Verordnung zur schnelleren Beendi¬
gung der Entnazifizierung erlassen . Die
Verordnung weist die deutschen Regie¬
rungen an , von Verfolgungen nomineller
Mitglieder der Partei ohne Dienstrang
und Funktion , gegen die keine besonde¬
ren Beschwerden erhoben werden kön¬
nen , Abstand zu nehmen . Lediglich
Mitglieder der für verbrecherisch erklär¬
ten Organisationen sowie leitende Per¬
sonen und Aktivisten der NSDAP oder
der angeschlossenen Organisationen sol¬
len in Zukunft noch vor die Gerichte ge¬
stellt werden .
Sowjet -Zone :

Berlin (ap ) . Ein russischer Oberstleut¬
nant wurde zusammen ’ mit einem russi¬
schen Soldaten von Angehörigen der
amerikanischen Besatzungsmacht verhaf¬
tet , als sie den Versuch unternahmen ,
einen deutschen Zivilisten aus dem ame¬
rikanischen Sektor von Berlin zu ent¬
führen .

Leipzig . (Dena .) Die beiden letzten Aus¬
gaben der sächsischen CDU -Zeitung „Die
Union “ konnten den Lesern nicht zuge¬
stellt werden , weil sie auf Anordnung
der sowjetischen Militäradministration
beschlagnahmt worden waren .

P
%
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Heber 400 Tore in 115 Spielen der Oberliga Wer wird Meister im Ringen ?
Bayern und 1860 vorn — Unterhaus gleichbleibend

Oberliga -
Unentschieden in Mtthlburg

0

: 3 :2, hat die
verändert .

Tore Punkte
32 :5 15 :1
26 :10 14 :2
24 :9 14 :2*
17 :12 10 :6

6 :34 0 :16

VfB Mühlburg —Offenbarter Kickers 1 :1
VfB Stuttgart —Eintracht Frankfurt 3 :1
SV Waldhof —Wacker München 5 :1
1860 München —Ulm 46 1: 1
SpVgg Fürth —SpFr Stuttgart 3 :1
Rotweiß Frankfurt —Bayern München 0 :2
Viktoria Aschaffenb . — Stuttg . Kickers 4 :4
05 Schweinfurt —VfL Neckarau 4 :1
VfR Mannhenim —1. FC Nünberg ausgef .

Oberliga Nord ! Das einzige Oberliga¬
spiel ln . Norddeutschland , Werder Bre¬
men —Concordia Hamburg 3 :2,
Tabelle nicht wesentlich
Tabellenspitze Spiele
FC St . Pauli 8
VfL Osnabrück 8
Hamburger SV 8
Arminia Hannover 8
Hannov . 96 bildet mit 8
ein recht trübes Schlußlicht .

Oberliga West :
Borussia Dortmund —Hamborn 67 1 :3
Vohwinkel 80—Fortuna Düsseldorf 3 :2
Schalke 04—Rotweiß Oberhausen 3 :0
Horst Emscher —SpVgg Erkenschwick 1 :4
VfL Witten —Alemannia Aachen 1 :2

(Dena .)
VfB Mühlburg — Kickers Offenbach

1 : 1
Vor 15 000 Zuschauern lieferten sich

die beiden Mannschaften einen äußerst
spannenden , harten Kampf , den die
Mühlburger auf Grund der zahlreichen
Chancen vor allem in der zweiten Hälfte
hätten gewinnen müssen . Die Gäste aus
Offenbach — man nennt sie nicht zu Un¬
recht die härteste Oberligamannschaft —
waren wohl der schwerste Gegner , den
der VfB bisher zu Haus empfing .

Nachdem bereits in der vierten Minute
OffenbaCh durch unhaltbaren Schuß Tap¬
pes in Führung gegangen war , verpaßte
in der Folge Mühlburgs Rechtsaußen
Böttger zwei sichere Ausgleichsmöglich¬
keiten . Aber auch der Offenoacher
Sturm , glänzend unterstützt von der Läu¬
ferreihe , in der Nowotny überragte , war
immer gefährlich und machte der Mühl¬
burger Hintermannschaft oft schwer zu
schaffen . Nach der Pause begannen die
Einheimischen sofort mit starkem Druck .
In der vierten Minute erwischte Rastetter
eine Steilvorlage und drängte aufs Tor .
Im Augenblick des Schusses berührte
gleichzeitig ^ Offenbachs linker Läufer
Weber , der seinem Torwarf zurückgeben
wollte , das Leder . So wurde der Ball
unhaltbar in die linke ToreCke abge -
fälscht . Nach diesem Ausgleichstor setz¬
ten die Mühlburger alles daran , ein *
Entscheidung zu erzwingen , aber der
Stopper Nowotny , und die ausgezeichnete
Leistung des Torwarts SChepper mach¬
ten , das , was Mühlburgs Sturm nicht
selbst vergab , zu hiehte . Fischer M . Und
Böttger , der rechte Flügel des VfB , wa¬
ren diesem Spiel nicht gewachsen , und
Rastetter wurde von Nowony bestens
„betreut “ . Rink war wieder einmal der
einsatzfreudigste und wirksamste Mann
auf dem Platz . Torhüter Scheib rettete
wiederholt ausgezeichnet . Schiedsrichter
Wengenfeld (München ) brachte den har¬
ten , aber fairen Kampf gut über die
Strecke . A . W .

Das Fußballduell München —Stuttgart
um die Spitzenposition der süddeutschen
Fußball -Oberliga hielt auch am Sonntag
an . Während der Titelverteidiger 1. FC
Nürnberg unfreiwillig spielfrei wurde ,da der VfR Mannheim wegen Urlaubs¬
schwierigkeiten am Wochenende nicht
nach Nürnberg fahren konnte , buchten
Stuttgart und München erneut je 3 Plus¬
punkte . 34 Tore in 8 Spielen brachten

es mit sich , daß in den bisherigen 115
Oberligaspielen nun am Sonntag die 400-
Tor -Grenze überschritten wurde . Je drei
Tore schossen Schlienz (VfB Stuttgart ) ,
Conen (Kickers Stuttgart ) und Schütz
(Aschaffenburg ) . Nur drei Unentschieden
brachte der Sonntag , außerdem vier
Platzbesitzern die Punkte ein . Nur eine
einzige Gastmannschaft triumphierte und
zwar der Spitzenreiter Bayern München —
Rotweiß Frankfurt mit 3 :0. Schon das
zweite Unentschieden leistete sich 1860
München durch das 1 :1 gegen Ulm 46,
während die Stuttgarter Kickers mit 4 :4
Aschaffenburg das torreichste Treffen des
Sonntags gestalten halfen . Wie gewohnt
war auch der Stuttgarter VfB diesmal
gegen Eintracht Frankfurt mit 3 :1 sieg¬
reich . Waldhof Mannheim rang Wacker
München mit 5 :1 nieder , während die
Offenbacher Kickers dem VfB Mühlburg
mit 1 :1 ein Unentschieden eintrugen .
SChweinfurt 05 besiegte den VfL Neckar¬
au mit 4 :1 und liegt dadurch mit in den
ersten Zweidritteln der Tabelle . Wenn

auch die SpVgg Fürth gegen die Stutt¬
garter SpFr mit 3 :1 triumphierten , so
rangiert sie doch in dem letzten Drittel
der Tabelle unter 7 Vereinen , die sich

In der Liga hatte Spv Weingarten in
Wiesental anzutreten . Wegen Nicht¬
erscheinen der Weingartner Mannschaft
erhielt Wiesental kampflos die Punkte .
Da mit diesem Kampf die Vorrunde ab -

erstmalig nach diesem Sonntag ein -
deutig punktmäßig um die unteren sechs
Plätze gruppieren , die bekanntlich den
Abstieg garantieren . SSK .

Spiele Tore Pkte .
Bayern München 12 24 :5 20 :4
München 18C0 12 25 :18 18:6
Kickers Stuttgart 11 42 :17 16 :6
1. FC Nürnberg 11 28 :15 16:6
VfB Stuttgart 12 30 :19 16:8
Schw . Augsburg 11 27 : 16 15:7
Waldhof 12 25 :18 15:9
Offenbach 11 17: 12 13:9
FSV Frankfurt 11 17:15 12:10
Eintr . Frankfurt 11 17:18 11:11
VfR Mannheim 11 17: 16 11:11
Schweinfurt 05 12 19 :23 11:13
Aschaffenburg 12 21 :26 11:13
Rotweiß Frankfurt 11 18:24 8 :14
SpVgg Fürth 12 14:32 8 :16
VfB Mühlburg 11 16: 18 7 :15
Ulm 1846 12 10:21 7 :17
VfL . Neckarau n 15 :36 5 : 17
Wacker München 12 16:33 5 :19
Sportfr . Stuttgart 12 10:26 5 :19

geschlossen ist ,
Halbzeitstand :

ergibt sich folgender

Verein Kämpfe E - Siege Pkt .
Spv Brötzingen 5 23 :12 8
Germ . Bruchsal 5 22 :13 8
KSV Wiesental 5 20 :15 6
KSV Kirrlach 5 17 :18 4
Germ . Karlsruhe 5 16 :19 2
Spv Weingarten 5 7 :28 2

Eine ausgezeichnete Leistung vollbrachte
der ASV Grötzingen am Sonntag in Dax¬
landen .

'
Mit 7 :0 Siegen wurde die starke

Ringerstaffel von Daxlanden , die erst am
Vorsonntag Durlach 6:1 schlug , abge¬
fertigt .

Ebenfalls eine hohe 0 :7 - Niederlage
mußte Spv Brötzingen II in Wiesental
einsteCken . Die Brötzinger Mannschaft
war insgesamt der starken Wiesentaler
Staffel unterlegen . Nur der Bantam¬
gewichtskampf ging über die volle Zeit .
In allen übrigen Kämpfen wurden
schnelle Fallsiege erzielt .

Die Spitzenreiter siegten überlegen
Phönix gewann in Ettlingen — KFV verlor in Daxlanden — Formverbesserung beim ASV hält an

VfR Pforzheim —08 Mühlacker 5 :0
Weingarten —Durlach/Aue 5 :0
D axl and en —K FV 3 :1
Ettlingen —Phönix Karlsruhe 0 :2
ASV Durlach —Neureut 3 :0
Brötzingen —1. FC Pforzheim 3 :0
Dillweißenstein —Knielingen 0 :1

S-r .
Daxlanden —KFV 3 : 1. Vor 2000 Zu -

schauern zeigte Daxlanden das technisch
reifere Spiel . Die Hintermannschaft der
Platzelf war schlagsiCher und in der
Läuferreihe waren Burger und Hänse -
roth ein schlecht zu nehmendes Bollwerk .
Der Daxlander Sturm , der in Bechtel ,
Dannenmeier und Gallus die erfolgreich¬
sten Leute hatte , spielte wendig und
ideenreich . Die KFV -Hintermannsehaft
zeigte bedenkliche Schwächen , die Läufer
mußten hier zu viel aushelfen , und die
fehlende Unterstützung für den Sturm
machte sich stark bemerkbar . Reißer
und Schön waren beim KFV die besten
Leute , bedauerlich war nur , daß sich
Schön in den letzten Minuten zum Nach¬
treten hinreißen ließ und vom Platz
gestellt werden mußte . Nach wechsel¬
vollem Spiel , das eine kleine Feldüber¬
legenheit von Daxlanden brachte , konnte
Bechtel auf Vorlage von Speck in der
17. Minute zum 1 :0 elrtschießen . Einen
Strafstoß von Gallus köpfte Bechtel in
der 22. Minute zum 2 :0 ein . Der " KFV
drängte erfolglos . Nach dem Wechsel
nimmt das Spiel an Härte zu , in der
84 . Minute kann Dannenmeier auf Vor¬
lage von Burger auf 3 :0 erhöhen . Aus
einem Gedränge heraus kommt Benz füif “
den KFV zum Ehrentor . St—r .

Ettlingen —Phönix Karlsruhe 0 :2. Vom
Anspiel ab . entwickelte sich ein schnelles
und hartes Spiel , das im Zeichen zweier
guter Verteidigungen stand . In der 20.
Minute fiel überraschend durch einen
Vorstoß von Reeb der Führungstreffer .
Während es im Strafraum von Phönix
noch hoch herging , brachte ein schneller
Durchbruch Sommerlatts c$as zweite , al¬
lerdings haltbare , Tor . Phönix brachte
unverständlicherweise eine harte Note
ins Spiel (Horn ) . Der Platzverweis des
Linksaußen Lehne war der - Erfolg . Das
Spiel verlor durch diese Härte seine
Schnelligkeit , denn tatsächlich war
manchmal der Mann wichtiger als der
Ball . S - r .

ASV Durlach —Neureut 3 :0. Nur ihrer
schlagsicheren Verteidigung und einsatz¬
freudigen Läuferreihe verdanken es die

Gäste , daß es bei dem 3 :0 verblieb . Der
Sturm hatte gegen die sattelfeste Ver¬
teidigung des ASV einen schweren
Stand . Der Schlußmann der Gäste war
oft recht unsicher . Belm ASV leistete
Bayer ein unheimliches Arbeitspensum .
Der Sturm kombinierte zügig mit Drang
aufs Tor . Das Spiel begann recht ver¬
heißungsvoll . Vom Anstoß weg kam der
Ball zum linken Flügel , wo Streibel in
der ersten Minute zum 1 :0 einsenden
konnte . Durch weite Abschläge ver¬
schaffte sich Neureut immer wieder Luft ,
und schnelle Vorstöße hauptsächlich auf
dem rechten Flügel brachten verschie¬
dentlich Leben in den ASV -Strafraum .
In der 30 . Minute erhöhte Fries durch
Kopfballtor auf 2 :0. Auch nach dem
Wechsel leistete Neureut energisch Wi¬
derstand . Karch ließ verschiedene Chan¬
cen aus . Eine Flanke von WaskO aus
40 Meter Entfernung brachte in der 57 .
Minute das dritte Tor für den ASV . Der
Ball senkte sich vor dem Torhüter zur
Erde und sprang über diesen hinweg ins
Netz . Trotz beiderseitigen Anstrengun¬
gen kam es zu keinen Resultatsänderun¬
gen mehr . S—r .

Weingarten —Durlach/Aue 5 :0. Der Gast¬
geber zeigte taktisch und technisch das
bessere Spiel . Die Kombinationen waren
flüssig und schön . Gegen den zugkräfti¬
gen Sturm war auch die verstärkte Ab¬
wehr nicht immer erfolgreich . An den
Toren War der ganze Weingartner Sturm
beteiligt . Gaß ging ln der 20 . Minute in
Führung und ein Elfmeter , den Fritscher
verwandelte , vbrhaif zum 2 :0. in der 50.
Minute schaffte Wölf durch eine präzise
Vorlage den dritten Treffer . Fünf Mi¬
nuten darauf war die Verteidigung durch¬
brochen und Föry schoß das vierte Tor .
Lang erzielte in der 70 . Minute den fünf¬
ten Treffer . Aue zeigte ein verfahrenes
und nervöses Spiel , hatte allerdings Pech
in ’ seinen Aktionen , doch vermißte man
jeglichen Einsatz . S-r .

Bretten —Odenheirö 5:0. Das Spiel stand
jederzeit im Zeichen des Brettener An¬
griffs . Bereits nach 10 Minuten hieß es
3 :0 für Bretten . Bis zur Pause kam Oden¬
heim bei verteiltem Feldspiel auf 5:3
heran . Unbegreiflicher weise brachten die
Gäste nach dem Wechsel eine ziemlich
harte Note ins Spiel , und demzufolge kam
auf beiden Seiten keine Flüssigkeit
mehr in die Angriffe . Odenheim ver¬
suchte mit allen Mitteln eine Resultats¬
verbesserung , doch die aufmerksame

Brettener Deckung stellte die Angriffe
bereits schon vor der 16- Meterlinie ab .
Im Gegenzug kam Bretten in regelmäßi¬
gen Abständen zu Toren , die . das End¬
ergebnis herstellten . S-r ._

Dillweißenstein — Kniellngen 0 : 1. Dill¬
weißenstein setzte die Serie seiner un¬
glücklichen Niederlagen fort . Mit ver¬
stärkter Torsicherung spielend , wobei
jeder der Knielinger konsequent abge¬
deckt wurde , glaubte schon alles an ein
torloses Ergebnis , als 8 Minuten vor
Schluß ein einziger Deckungsfehler ge¬
nügte , die Illussion zunichte zu machen .
Einen Paß von links knallte der nur
einen Moment ungedeckte Rechtsaußen
Weller so bombig unter die Latte , daß
Torwart Klotz machtlos war .

Das Spiel erreichte wenig Niveau . Die
Knielinger Gäste , zweifellos die bessere
Mannschaft , fanden sich mit der ver¬
stärkten Deckungstaktik der Dillsteiner
gar nicht zurecht . Zudem war jeder ein¬
zelne derart markiert , daß kein Fluß in
die Spielhandlung kam . Knielingen
drängte wohl in der zweiten Halbzeit ge¬
waltig , konnte aber keine Torchance her¬
ausspielen . Ihrem Spielmacher Bechtold
wurde nie Gelegenheit gelassen , das
Stürmerspiel wie sonst aufzuziehen .

VfR Pforzheim
Knielingen
ASV Durlach
Daxlanden
Brötzingen
Phönix
1. FC Pforzheim
KFV
Weingarten
Durlach -Aue
Ettlingen
Neureut
Mühlacker
Dillvceißensteia

SV Rastatt —Olympia Laupheim ausgef .
Eintracht Singen —Fortuna Freiburg 4 :0
VfL Konstanz —VfL Schwenningen 4 :6
SV Offenburg —SG Friedrichshafen 4 :2
SSV Reutlingen —SV Biberach 3 :1

(Dena .)
Hamburg —Berlin 7 : 1

V6r über 30 000 Zuschauern standen sich
am Bußtag - die Fußbaü - Auswahlmann¬
schaften von Hamburg und Berlin zum
50 . Städtespiel gegenüber . Die Hambur¬
ger lieferten eine große Partie und ge¬
wannen sicher mit 7 :1, (Dena .)

Spiele Tore Pkte .
10 31 :6 19 :1
9 17 :6 15:3
9 17 :4 13:5

10 23 :8 13 :7
10 13:10 13 :7
9 21 :15 11 :7

fo- 14:14 11 :9
-9 18: 13 - 9 :9
9 13 :12 8 :10
9 13:34 5 :13
9 7 :21 5 :13
8 3 : 10 4 :12

10 7 :21 3 :17
10 4 :29 3 :17

e der Zonenliga Süd
r Trossingen 1 :0

KSV Duriah sheint in diesem Jahr
wenig Glück bei den Serienkämpfen zu
haben . Audi in Oestringen wurden die
Karlsruher Vorstädter mit 2:5 geschla¬
gen . Nur in den oberen Gewichtsklassen
errang sih Duriah durh Fränkle und
Tolksdorf zwei Siege . Bis zum Mittel¬
gewicht wurden die Kämpfe von den
Oestringem Pfeifer E ., Hirsch , Pfeifer
K . , Jung und Essert gewonnen .

In den J ugendkämpfen blieb KSV Wie -
sental über Spv Brötzingen 6 :2 Sieger .
KSV Daxlanden schlug ASV Grötzingen
ebenfalls mit 6 :2. T . K .

Boxring Knielingen überlegen
Gegen eine aus Ettlinger und Mühl¬

burger Boxer bestehende Mannshaft trat
im vollbesetzten Saal der „Krone " die
Staffel des Boxring Knielingen in einer
Abendsportveranstaltung zum Kampf an
und gewann denselben nah beiderseit *
guten Leistungen verdient mit 10 :6 Punk¬
ten . Ergebnisse : Jugend A : Stölp (K )
ko - Sieger über Rettenbaher iE ) ; Jugend
B : Steinkönig (K ) gegen Müßler (E ) un¬
entschieden ; Jugend -Weiter : Vollmer (K )
Punktsieger über Shweikert (E) ; Fed .-
Sen . : Redlmeier I (E) Sieger n . Pkt . pber
Meier (K ) ; Jug .-Mittel : Bechtold (K )
Punktsieger über Buß (E) ; Leiht -Sen . :
Sh rempf (E) Sieger n . Pkt . gegen Mein -
zer (K ) ; Leihtg . : Weldinger (E ) gegen
Wälde (K ) unentschieden ; König (K) ko -
Sieger über Zum (E ) ; Vollmer (K ) gegen
Schreiber (E) unentshieden ; Mittel : Fath
(E ) ko -Sleger über Bernd (M) . K -M.

Der flitzende „Pudt ”
Der SC Rießersee shlug vor 4000 Zu¬

schauern Im Olympiastadion den Inn *-
brucker EV Im Eishockey mit 9 :2 Toren .

VfL Bad Nauheim und der HC Augs¬
burg trennten sih im Eishockey -Punkt¬
spiel um den Leineweber -Pokal unent¬
schieden 3 :3.

Racing —Paris besiegte den AIK -StoCk -
holm im Eishockey mit 5 :3 Toren . (Dena .)

Halbzeit im Handball
Spiele Tore Pkte .

TuS Beiertheim 9 61 :28 16 :2
Bretten 9 77 :45 13 :5
Lmkenheim 9 45 :38 12:6
Rintheim 9 66 :47 10:8
Bulach 9 69 :65 10 :8
Ödenheim 9 50 :63 8 :10
Crünvrinkel 9 46 :57 7 :11
Daxlanden 9 29 :51 7 :11
Blankenloch • 9 38 :72 4 :14
Fdrst 9 26 :41 3 :15

In der Cruppe Nord hat «ich! Waldhof durch
einen 6 :7-Erfolg über Neckarau an die Spitze
gesetzt und führt mit 17 :7 Punkten vor
Neckarau (16 :4) und Ketsch (14 :6) . S-r .

In Bayern hat der Verjahresmeister VfL Mün¬
chen mit 12 :6 Punkten dem i . FC Nürnberg
(13 :5) die Führung überlassen müssen . Dachau
mit 12 :0 und Regensburg mit 11:7 Punkten
folgen .

Der Altmeister von Württemberg , OBw*il ,
teilt mit Frischauf Göppingen hei 12 :0 Punk¬
ten auf Grund de « besseren ' Torverhältnisses
die Tabellenführung . Altenstädt (10:4) und die
Stuttgarter Kickers (10:6) haben »ich aufge -
schlossen .

Die Gruppe Nord ln Hessen fuhrt Gensungen
mit 18 :4 Punkten vor Harleshausen (15:3) }
die Gruppe Mitte der Altmeister SOhwanheira
20 :4 , Lützellinden 18:4 ? 'die Gruppe Süd Nie¬
derroden 14 :6, vor Griesheim b . Darmst . mit
13:8 Punkten . S-r -

Fußball -Ergebnisse aus England
Arsenal —Huddersfteld 2 :0 ; Bolton Wan¬

derers - Manchester City 2 :1 ; Bumley —
Sunderland 4 :0 ; Charlton Athletic —Derby
County 1 :5 ; Liverpool —Blackburn Rovers
2 :1 ; Manchester United —Everton 2 :2 ;
Middlesborough —Blackpool 4 :0 ; Ports¬
mouth —Grimsby Town 4 :0 ; Preston Nor -
thend —Wolverhampton Wand . 1 :3 ; Shef¬
field United —Chelsea 3 :1 ; Stoke City —
Aston Villa 1 :2 .

Kleine Karlsruher Chronik Neuregelung der Verkaufszeiten
Verkehrsunfall . In den Nachtstunden

stieß ein Personenkraftwagen , der kurz
vorher in der Beiertheimer - Ailee gestoh¬
len worden war , auf der Fahrt durch die
Amalienstraße auf einen dort unbeleuch¬
tet abgestellten holländischen Langholz -
Lastzug . Hierbei erlitten der Fahrer , der
nach dem Unfall geflüchtet , aber nach
längerem Fahnden ermittelt werden
konnte , sowie sein Beifahrer Kopfver¬
letzungen , während der Kraftwagen
schwer beschädigt wurde . pp .

Landesverband der Zeltungs - und Zeit¬
schriften - Grossisten . Mitte i November
wurde vom Wirtschaftsministerium Würt¬
temberg -Baden der Landesverband der
Zeltungs - und Zeitschriften -Grossisten
von Nord - Württemberg und Nord -Baden
genehmigt und anerkannt . Der Verband
bezweckt eine gemeinsame Förderung
des gesamten Pressevertriebes durch Zu¬
sammenschluß der im Zeitungs - und Zeit -
schriften -Großhandel tätigen und von den
Behörden zugelassenen Firmen . Außer¬
dem hat sieh der Verband die Wahrneh¬
mung der gemeinsamen wirtschaftlichen
Interessen sowie einen weiteren Ausbau
des Pressevertriebes in Zusammenarbeit ,
mit den Verlegern und allen in Frage
kommenden Behörden und Stellen zum
Ziel gesetzt . In den Vorstand wurden
gewählt : Ernst Foerster , Stuttgart ,
Emil Oechelhäpser , Eßlingen , Otto
Schellenberg , Heidelberg , und
Franz Strickle , Karlsruhe . Sitz des
Verbandes ist Stuttgart , vorläufige Ge¬
schäftsstelle Bebelstr . 34 , Telefon 699 74.
Für den Bezirk Karlsruhe ist Herr Franz
Strickle . in Firma Kugler & Strickle ,
Südwestdeutscher Pressevertrieb , zustän¬
dig . )(

Von der Arbeit der Stadtverwaltung
berichtete Oberbürgermeister T ö p p e r
am Freitag im Speisesaal der Karls¬
ruher Lebensversicherung auf Ein¬
ladung der Betrieblichen Arbeitsgemein¬
schaft „Junge Generation “ . Der Red¬
ner umriß in seinem Vörtrag Entstehung ,
Aufbau und Funktionen des gewaltigen
Verwaltungsapparates der Stadt und ver¬
mittelte somit einen umfassenden Ein¬
druck von diesem großen Tätigkeits¬
bereich . M.

Afrikaforscher . Steinhardt hielt am 16 .
Nov . eine zahlreiche Zuhörerschaft ipn
Münzsaal mit einem Lichtbildervortrag im
Bann . In spannender Weise erzählte der
Redner von seinen Erlebnissen , die er
während seines 23jährigen Aufenthaltes
in Afrika größtenteils in Photoaufnahmen
festgehalten hat . li .

Der Harmonika - Spielring unter Leitung
Walter Speidels gab am Dienstag lm
Munz -Saal mit einem Vorspiel eine Kost¬
probe seines Könnens . Was den Spiel¬
ring auszeichnet , Ist ein untadeliges Zu -
tammenspiel und fein abgestufte musi¬
kalische Gestaltung (was besonders bei
dem Valse lente „Pour Lilette “ und dem
Italienischen Walzer „ Blaue Adria " zum
Ausdruck kam ) . Der reiche Beifall galt
ebenso den Gesamt - wie auch einigen er¬
freulichen Einzelleistungen , li .

Die SAZ gratuliert ! Frau Elisabeth
Gutzmann , als Könzec ' tsängerin und
Gesangspädagogin in Karlsruhe bekannt
und geschätzt , begeht heute ihr 78 . Wie¬
genfest . '

Zeitweise Regen , kühler
Uebersicht : Hoher Luftdruck über Süd¬

westeuropa und dem Mütälmeer und ein
ausgedehntes Tiefdruckgebiet im Raume
von Island bedingen über Mitteleuropa
eine kräftige Weststiömung , bei der in
rascher Folge Schl echt wett er gebiete von
West nach Ost ziehen . Dabei gelangen
auch wieder kältere Luftmassen aus dem
nördlichen Atlantik zu uns , wodurch bei
nachfolgender Wetterberuhigung das
übernormal milde Spätherbstwetter be¬
endet sein dürfte .

Vorhersage düs Amtes für Wetterdienst
Karlsruhe , güwg bis Dienstagabend : Zu¬
nächst bei mÄfcigeft bis frischen west¬
lichen Winden stark bewölkt bis bedeckt
und zeitweise Regen . ln der Nacht zum
Dienstag urtd arp Dienstag bewölkt , ge¬
bietsweise stärker aufheiternd und nur
noch vereinzelte geringe Jteg6nfälie , ab¬
flauende westliche Winde . Höchsttempe¬
raturen am Montag bei 11 Grad , am
Dienstag 8—10 Grad , Tiefsttemperaturen
in der Nacht um 6 Grad .

Zwecks Einsparung von Strom ’ und
Heizmaterial werden mit Wirkung vom
24 . 11. die Verkaufszeiten für den gesam¬
ten Einzelhandel im Stadtkreis Karlsruhe
wie folgt festgesetzt :

Lebensmittelgeschäfte : täg¬
lich 9—13 und 15—17 Uhr , Mittwoch 9
bis , 13 Uhr .

Sonstige Geschäfte , Waren -
Und Kaufhäuser : täglich 9—12 und
14—17 Uhr , Mittwoch 9—lä Uhr .

Bäckereien , Metzgereien ,
Milchgeschäfte : wie Lebensmit¬
telgeschäfte mit folgenden Aenderungen :
Bäckereien können bereits täglich ab
7 Uhr offenhalten . Metzgereien haben
auch am Montag nachmittag ab 13 Uhr
geschlossen zu hatten .

Tabakwarengeschäfte : Diens¬

tag , Donnerstag und Samstag 9—12 und
14—17 Uhr .

Friseurgeschäfte : Herrensalons
täglich 9—12 und 14—17 Uhr , Montag 9
bis 13 Uhr ; Damensalons täglich 9—12
und 14—17 Uhr , Montag und Freitag ge¬
schlossen .

Handwerksbetriebe : mit Lä¬
dengeschäften täglich 9—12 und 14-̂ 17 Uhr ,
Mittwoch 9—13 Uhr ; ohne Ladengeschäfte
Dienstag , Donnerstag und Samstag 9—12
und 14—17 Uhr .

Jede Verkaufsstelle und jedes Friseur¬
geschäft hat seine Offenhaltungszeiten im
Schaufenster oder an der Ladentüre an¬
zuschlagen und die Offenhaltungszeiten
einzuhalten .

Die Arbeitszeitbestimmungen werden
durch diese Regelung nicht berührt , na .

Aus den Konzertsälen
Das Kammerorchester des Munzschen

Konseivatoriums unter , der Leitung von
Wilhelm H ä r d 1 e ,

"
sowie K .-H .

Schultz - Hauser , M . Spengler
(Violine ) , A . und P . Sigmund , F .
Brauch (Gesang ) , E . Grosse und
E . S c h i n z i h g e r als Solisten gestal¬
teten einen Abend mit Werken von J .
S . Bach . Neben dem D -moll Öoppelkon -
zert für 2 Violinen , dem Konzert O -dur
für 2 Klaviere gelangte die Kaffeekan¬
tate für Sopran - , Tenor - und Baßsolo
zur Aufführung . Der Eindruck , den vor
allem Orchester und Violinsollsten hinter¬
ließen , war — früheren Veranstaltungen
entsprechend — der denkbar günstigste ,
während die Leistungen in gesanglicher
Hinsicht flicht alle Erwartungen erfttll -
tn . Trotzdem ergab lm gesamten be¬
trachtet der Abend den erfreulichen Be¬
weis durchaus ernstzunehmender , ver¬
jüngten Geist atmender Arbeit .

Wen 'n Gotthold Heinz Weber sich in
einem früheren Klavierabend als ausge¬
zeichneter Interpret moderner Musik ge¬
zeigt hatte , so gelang es Ihm nicht we¬
niger bei seinem neuerlichen Auftreten
mit Kompositionen von Schumann ,
Brahms , Chopin und Liszt zu überzeu¬
gen . Insbesondere bei Chopin konnte er

seinen sehr modulätionsfähigen Anschlag
ebenso wie den auf starke Verinner¬
lichung deutenden Gestaltungswillen be¬
stens entfalten . -ck .

Hier Radio Stuttgart
Tägliche Sendungen : Nachr . : 6 .45 , 12 .43,

19.45 , 22 .45 ; Stimme Amerikas : 8 .00 , 19.00 ;
Suchdienste : 9.15 P .C .I .R .O . , 11.30 Kinder .

Aus den Tagesprogrammen
Montag , 24. Nov . : Aus Kunst u . Wis -

sensch ., F . Roman : „Von d . Verantwort .“ ;
17 .50 Anschlags . : 18.15 Zeitf . ; 18.30 Sport ;
20.3« Öymph .-Konz . : III . v . A . Bruckner ,
Sinfonia da Requiem v . B . Britten (Gro¬
ßes Orch . V. Radio Stuttg ., Leit . Dr . G .
Koslik ) ; 22.00 Abseits v . Alltag : DieFrtge
d . Willensfreiheit ; 22 .30 Tanzkap . v . Welt¬
ruf — Gegenüberstellung verseil . Spiel¬
arten ; 23 .20 P . Tschaikowsky : Chanson
triste (G . Trapezoni , Klav .) , „So schnell
vergössen — Schmerzhaft u . süß “ (B .
Tschaikowsky , Baß ) . — Dienstag , 25. Nov . :
12.00 Lsndf . ; 17 .50 Anschlags . ; 18.15 Zeitf . ;
18.30 Engl . f . Erw . ; 18 .45 Fraueft leiten
VolkshochsCh . ; 21 .00 Z . Entwicklung des
demokr . Gedankens ; 22.00 SChächf . ; 22 .15
Stunde d . Dichtung ; 23 .20 Acht Walzer , op .
39, v . J , Brahms (Prof . K . Kottermeier
und M . Kottermeier , Klav .) .

Die Plakatsäule
invaliden - und Angestelltenversicfaerung .

Es ist vielfach immer noch nicht bekannt ,
daß auf Grund während des Krieges er¬
lassener Vorschriften z . zt . noch die Mög¬
lichkeit besteht , in der Invaliden - und
Angestelttenversicherung Beiträge bis
1932 zurück nachzuentrichten . Dadurch
können in den meisten Fällen die in
Irüheten Jahren entrichteten und erlo¬
schenen Beiträge zum Wiederaufleben
gebracht bezw . eine RentenanwartSchaft
erworben werden . Wer von dieser Mög¬
lichkeit Gebrauch machen will , wendet
sich an das Kontrollamt Karlsruhe der
Landesversicherungsanstalt Baden , Karls¬
ruhe , Helmholtzstr . 7. )(

Stipendien für begabte Studierende der
TII und des Staatstechnikums können er¬
halten : Studierende , die selbst oder de¬
ren Eltern seit mindestens einem Jahr
ihren Wohnsitz in Karlsruhe haben , eine
deutsche Universität oder dieser gleich¬
gestellten Hochschule absolvieren wollen
und den Nachweis der Mittellosigkeit und
besonderen Begabung erbringen . Die Be¬
werbung Ist schriftlich an den Öberbür -
germeister der Stadt Karlsruhe zu rich¬
ten . Die näheren Bedingungen sind aus
Nr . 42 des Amtsblattes für den Stadtkreis
Karlsruhe ersichtlich . na .

Wer Ist der Eigentümer ? Bel der Kri¬
minalpolizei ist ein Radio -Apparat , Marke
„Saba “ , sichergestellt . Der Eigentümer
kann das Gerät nach Angabe der Fabrik¬
nummer und Type bei der Kriminalpoli¬
zei Karlsruhe , 3 . Kommissariat , Hebel¬
straße 3, Zimmer 16 , ansehen . na .

In der Vortragsreihe der TH „Lebens¬
bilder erfolgreicher Ingenieure “ spricht
heute um 19 .15 Uhr im Redtenbachersaal
Prof . Dr . Körting über Hugo Jun¬
kers . thp.
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